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ht Zur Bcacbtimg.
Um unnötige Sendungen und Kosten zu

vermeiden, werden wir uns gestatten, den

flbonnementabetrag von Jr. 3.— für
den im Oktober beginnenden neuen [Jabr-

gang von den stadtzürcberiscben Hbonnen-
ten sd)on im Eaufe dieses tlionats durd)
einen Ginzüger zu erbeben. Der Bezug von
den auswärtigen Abonnenten erfolgt per
Poslnadrnabme mit Dr. 1 des neuen Jabr-
ganges- Wir bitten unsere Eeser um gefl.
Ginlösung.

Zürich, den 1. September 1911.

Die PeitaiozïigeeellKbaît
in Zürich.

Für Frauen, Töchter und Kinder

Leder- u. Wachstuch-Schürzen
Schurzfälle, Lätzchen, Wachstuch-
Tischtücher, Haushaltungs-Hand-

schuhe, Windelhöschen,
Betteinlagen

Artikel für Krankenpflege
Gummi. Spielwaren, Bälle, Bade-

Hauben, Baderollen und -Taschen,
Schwimmflügel, Korkgürtel, Aus-
Windmaschinen, Regenmäntel.

1. Specker's Wwe., Sri I

Gummiwarenfabrik
Kuttelgasse 19, Mittl. Bahnhofetr.

Bertha Bollinger
Bleicherweg 50

Gediegene, sorgfältige Massanfertigung

jeder Art yon Damengarderobe.

Es werden Stoffe zur Verarbeitung angenommen.
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Direkt« Sendungen an die bekannte grünste und erste
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mm. H. Binfermeister *
werden in kürzester Zeit sorgfältig effektuiert and retoamiert in solider

Gratisi-Schaehtelpacknng.
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und im Inseratenteil.

>M- 8ur Leacdlung.
llm unnötige Senâungen uns Kosten ZU

vermeiSen, werâen mir uns gestatten, àen

Hbsnnementtbetrag von ?r Ä — Mr
Sen im Oktober deginnenSen neuen Zahr-
gang von Sen staStZÜrcherischen Abonnen-
ten schon im Laute Sieses Monats Surch

einen kinzüger au erheben, ver keaug von
Sen auswärtigen Abonnenten erlotgt per
postnachnakme mit vr. I Ses neuen Jahr-
ganges- wir bitten unsere Leser um getl.
Einlösung.

Zürich, Sen I. September lyll.
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SchwBchliciie, In der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende
Kinder, sowie blutarme, sich matt fühlende und nervöse, über-
arbeitete, leicht erregbare, müde, frühzeitig erschöpfte Erwachsene ge-
brauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

D*r Appetit erwaoht, die geistigen und körperliches Krifte
werden rasoh gehoben, das Gesamt-ETervensystem gest&rkt.

Nachstehend einige ärztliche
Raum gestattet:

„Haematogen Hommel bewährte
sich auch in der diesjährigen Ferien-
kolonie als ganz unvergleichliches
Kräftigungsmittel von hervorragend
blutbildender Wirkung. Die Zog-
linge nahmen ihr Haematogen sehr

gern. Die günstige Wirkung auf
den Organismus trat nach kurzer
Zeit zutage, indem die Esslust wuchs
und das Allgemeinhefinden sich he-
deutend besserte. Auch heuer konn-
ten wir mit Freuden nach Schluss
der Koloniezeit sehr namhafte Ge-
wichtszunahmen und vorzügliches
Aussehen bei den mit Haematogen
Hommel bedachten Zöglingen fest-
stellen."

Für die Brünner Ferienkolonien
der Sektion Brünn des mähr.-schles.

Sudeten-Gebirgs-Vereins,
Der Vereinsobmann:

Dr. Krumpholz.
Der Koloniearzt :

Dr. Lorenz.
„Ich kenne kein Mittel, das z. B.

bei Kindern mit anämischen Zustanden,
mit Rhaehitis und überhaupt bei in

ihrer physischen Entwick-
lung zurückgebliebenen Kin-

dem so wohltuend und kräf-
tigend wirkt, wie Hömmels

Haematogen. Ebenso vor-
teilhaft wirkt es bei jun-
gen Mädchen in den Jah-
ren der Entwicklung, um
der so gefürchteten Bleich-
sucht vorzubeugen."

(Dr. med. Friedlaender
in Skole, Galizien.)

Wang vor FUoogl

Aeusserungen, soweit dies der beschränkte

„Mit Hommels Haematogen machte
ich hei drei Kindern Versuche, die
durch frühere Krankheiten (Schar-
lach und Darmkatarrhe) stark her-
abgekommen und bo blutarm waren,
dass ihre Haut einen Stich ins Gelb-
liehe zeigte. Nach zweimaligem Ge-
brauch des Präparates war der Er-
folg schon überraschend gut. Mein
schwerster Fall, bei einem skrofu-
lösen Knabon, zeigte den besten und
auffallendsten Erfolg. Der Knabe,
weicher früher gar nichts essen und
den ganzen Tag Im Bett liegen
wollte, ist Jetzt lebhaft und lustig,
so dass ihn die Eltern nicht genug
bewachen können."

(Dr. med. Wilh. Fischer,
Herrschaftsarzt in Prag.)

Dr. med. Grekow, Merv (Trans-
kasp. Gebiet) schreibt am Schlüsse
eines längeren Gutachtens: Daher
begriisse ich in Haematogen Homme!
mit Freuden ein Präparat, das fur
unsere Gegend, wo infoige Malaria
viel Blutarmut und Appetitlosigkeit

vorkommt, ganz unschätz-
baren Wert besitzt."

„Ich habe mehreren Pa-
tienten, zum Teil Lungen-
kranken, bei welchen die
Ernährung sehr darnieder-
lag und alles fehlschlug,
Dr. Hommels Haematogen
verordnet und zwar mit
gro8sartigem Erfolg." (Dr.
med. L. Pflüger in Baden-
Baden.)

Man verlange ausdrücklich
den Namen

Verkauf tn
Apotheken

und Drogerien.

Dr. Hommel.

Preis per Flasele Fr. 3,25,

BvlitwkvItUvlK«, lo àsr Lntwieklung oâsr beim Lernen Lnrûskdlsidenào
sowie bll»ta»n»v, sied matt tiidlvnàs unà »«rvil««, öder-

»rbsitsts, Isiedt srrsgbars, mûàs, krtld-isltig srsodöpfts tkrw»à««l»v ge»
braueden als Liräktigungsmittel mit grossem Lrfolg

v»r ávxvtlt «rv»oàt, âtv nnà »ürpvrUoksv Krttta
eoerâea r»»od xvkodoi», â»» Vv»»illt.lik»rv«o»zr»tei» xontàrkt.

Xaedstsdonà sinigs àr^tlieds
Raum gestattet:

„^aswatoAeii Howirlsl ì>evà1u't6
sied sued in àsr àissMdrigsnLerisn-
Colonis sis gsn/ unverglelvklivkes
Kräftigungsmittel von dervorragenà
dlutdilàenàsr Wirkung. vis Lög-
linge nadmsn idr vaematogen ssdr
gern, vis günstige Wirkung auk
àsn Organismus trat naed kurzer
IZeit zutage, inàem àis Lsslust wuods
unà àss Làlgsmsindsdnàsn siedds-
àeutenà desserte. L.uod dsuer kenn-
ten wir mit Lrsuàsn naed Ledluss
àsr Rolonie^sit ssdr namdakte Os»
vivdtszunadmsn unà vorziigliedss
L.ussedsn bei àsn mit Vasmatogen
vommol dsàaedtsn Zöglingen test-
steilen."

Lür àis Lriinnsr Lsrienkolonisn
àsr Lektion Rrünn àes mädr.-sedles.

Luàstsn-Osbirgs-Vsrsins,
vor Vsreinsobmann:

vr. Krumpkol?.
vsr Rolonisarzt:

vr. koren?.
_lok kenne kein Mittel, à k.

bei Kinlisrn mit anämisoben lustaniien,
mit kkaobitis unll überkaupt bei in

idrer pk^sisoken kntwivk-
lung zurüokgobliedknen Kin-

àsrn so vvokituenli unà krst-
tigenii wirkt, wie ttommeis
tiasmatogen. Ldsnso vor-
teildaft wirkt es dsi iun-
gen àlâàedsn in äsn àd-
rsn àsr Lntwieklung, um
àer so geküredtetsn Llsied-
suedt vorzudsugen."

(vr. msà. frieliiosnller
in Lkole, Oalizisn.)

MW m Uàq!

Aeusserungen, sowsit àiss àsr dssedrknkto

^lilit Vommsls vssmstogen maedts
iod dsi àrei Rinàsrn Vsrsueds, àis
àured krtidsrs vrankdsitsn (Ledar-
iaed unà varmkatarrds) stark der-
âì>AàoiQiQ6!i Ullâ S0 ì)Iuig.riri
àss» idro vsut sinsn Ltiod ins Osid»
lieds Zeigte, blavk zweimaligem ko-
brauvk liss Präparates war ,1er Lr-
folg sokon iibsrrasokenll gut. Klein
sedwerstsr Lall, dsi einem skroku-
lösen Xnaden, zeigt« lien kosten unà
auktalienlisten Lrtoig. ver Knabe,
weiobsr frllkor gar niokt» ossen unil
«Ion ganzen lag Im Lett liegen
wollte, ist jetzt lebkatt unà lustig,
so àss idn àis Litern niodt genug
dswavden können."

(vr. msà. Mk. pisvkor,
Vsrrsedaiìsarzt in Rrag.)

vr. msà. Lrskow, klsrv (?rans-
kasp. Osdist) sedrsidt am Leklusse
eines längeren Outaedtsns: linker
begrllsse ivk In ttaematogen ttomme!
mit prsuàen ein Präparat, lins für
unsers Kegenii, wo intvige klalaria
viel kiutarmut unii Appetitlosigkeit

vorkommt, ganz unsokätz-
baren Vert besitzt."

„led dads msdrersn?a-
iientsQ, 2UIQ?6Î1
kranksn, kei veledsn àis
Lrnädrung ssdr àarnisàsr-
lag unà allss kedlsedlug,
vr. Vommels Vasmatogsn
vsrorànet unà ?var mit
grossartigem Lrtoig." (vr.
msà. ptiügsr in Saàsn-
vaàsn.)

Ann verlang» »usärliokliok
lien Kamon

V ertiniif in
àv«tààvi»

IZroLvrlvii.

vr. Bommel.

kttis M Mscài kk. z.ss.



Stat it rie I) re mit befonberer fBerüdffehtigung itjrer iedinifchen Antueuburt*

gen in fdjlidjter ©arftellung für ben Unterricht unb gur ©elbftbelehrung. Kit 158

geidjnungen. S8on Surt © el t mann, Seïjrer in ©reiben. SSerlag bon ©. ©etn=
ridÊ), ©reiben^. SßretS in Seintoanb geBunben M. 4.80.

©aê SBerf ift mohl gunädEifi für ben ltnterridft Beftimmt, inegen feineë eigen«

artigen, äufeerft reid)haliigen ßnhaltl aber für jebermann, für bie gamtlie, fur bie

herantoachfenbe fgugenb, für Angehörige feben 33erufe§, bie fiel) in feffeinher SBetfe

iiBer phhPalifche unb Befonberl tedjnifdfe grageu orientieren IboIIen, empfehlenltoert.

©aê S3udh erteilt in ïlarer, allgemein berftänblidjer unb fel)r eingeïjenber gorm
an bet §anb bteler burdjfidjtigei:, fdjematifdjet geidjmtngen bem Saiert erfdjöpfenbe

Auêïunft über bie uni täglich umgebenben SBunber ber ©edjni!: über Uljren, Aät)=

mafcMnen, Automobile, Suftfchiffe, über baë SBefen ber 5p^otograpI)ie, ©leïtromo«
toren (©traffenbaljn), ©hnamol, «Bogenlampen, über SBiiterunglborgange, Sofomo«

tiben, ßuftbruetbremfen, ©djiffëmafdfinen auf bem giujf unb auf ber ©ee, über

©elepljon, ©elegrapljie, gunïentelegraphie unb bieleê anbere. ©an! fetner gelegenen
Ausstattung läfjt e§ fid) jebergeit al§ @efd)en!loerI benutzen.

McheMa«.
Naturlehre mit besonderer Berücksichtigung ihrer technischen Anwendun-

gen in schlichter Darstellung für den Unterricht und zur Selbstbelehrung, Mit 1v8

Zeichnungen. Von Kurt Seltmann, Lehrer in Dresden. Verlag von C. Hen,-
rich, Dresden-N. Preis in Leinwand gebunden M?. 4.80.

Das Werk ist Wohl zunächst für den Unterricht bestimmt, wegen seines eigen-

artigen, äußerst reichhaltigen Inhalts aber für jedermann, für die Familie, fur die

heranwachsende Jugend, für Angehörige jeden Berufes, die sich in fesselnder Weise

über physikalische und besonders technische Fragen orientieren wollen, empfehlenswert.

Das Buch erteilt in klarer, allgemein verständlicher und sehr eingehender Form
an der Hand vieler durchsichtiger, schematicher Zeichnungen dem Laien erschöpfende

Auskunft über die uns täglich umgebenden Wunder der Technik, über Uhren, Näh-
Maschinen, Automobile, Luftschiffe, über das Wesen der Photographie, Elektromo-
toren (Straßenbahn), Dynamos, Bogenlampen, über Witterungsvorgange, Lokomo-

tiven, Luftdruckbremsen, Schiffsmaschinen auf dem Fluß und auf der See, über

Telephon, Télégraphié, Funkentelegraphie und vieles andere. Dank seiner gediegenen

Ausstattung läßt es sich jederzeit als Geschenkwerk benutzen.



APOTHEKE

Jahrgänge Hl „Am häuslichen Herd"—
von«««««* "
Jahrgänge II—XI, ungebunden zu Fr. 1.80, gebunden zu Fr. 3.20

XIIu.XIII, ungebunden zu Fr. 2.—, gebunden zu Fr. 3.50
sowie E in imddecken à; 70 R,p. zu sämtlichen Jährg'äng'en sind

jederzeit zu beziehen durch das Bureau der Pestalozzi-Gesellschaft,
Rüdenplatz I, Zürich I.

MMeböll kercl" -»
àrà^e II—XI, ullAsdìmâkll 2U IX. 1.80, Kslullàsn IX. 3.20

^XIIu.XIII, uusssìmiàn ^ìi IX. 2.—, ssàmàsn M ?r. 3.50
80WÎ6 à ?0 1^^). !^U 8âtIlîIÌ0ll6I1 ^Z.ìlI'Aâ.IlA'EIl 81Ilâ

^äLi-^öX M dWÌsà àed àà8 Lur6g.u clsr ?s8tàIo2Â-d68s1l8àg.tt,

kiîàplà l, ^ürioli I.



§ e i n r i dj geberer, ßadjineiler @efäf)iäjten. S3erlin, 33erlag bon
©rote. ©et). 2KÏ. 3.50.

SBieber einer, ber feine eigene ©pradje rebet, innig im Son, anfdjaultdj im
Sluëbrud, felBftänbig im SBilb ; ein 2Kann mit gellen Singen unb einem §ergen holt
fdjöner ©rinnerung. S)arum berfteljt er bie Setben unb greuben funger SnaBen=
feelen borirefflicfi 31t fdjilbern. Slïïe fünf ©efdjidften Bleiben im fgbtjiïifdjert ftecEert
unb entgücfen burd) lieBeboHe unb ergreifenbe ©djüberurtg mef)t alë burdf Betoegte
§anblung. ©inftoeilen Beeinträdftigt bie greffe 33reite nocC) ben reinen ©enufg unb
bie Siefe ber SBirfung. ©infadjljeit unb Mmgentration tut Bern ©rgäljler nod) not;
toa§ Braudjt er 3. 33. für einen unmäßigen Stuftoanb, um im „geftoljlenen Minig bon
Belgien" ben tieinen S)ieB gum ©eftänbniS gu Bringen; toaS für feelifdje ©rfdjiit»
terungen muff ber arme Meine burdfmacEien, Bebor er ficEj gu Befreien mag! ffuerft
muff er auf einem einfamen 33ergfee im @i§ einbrechen, nadi^er mufs il)m bie
©djmefter fterBen tc. pier mär meniger entfliehen meïjr; biefer SBunfd) gilt auch
für bie itBrigen ©efcljicfiien, bie fünft toitïlidj einen gang Befonbern ©lang IfaBen.

GERMANIA, Leï»YerBiclierTO-AMengesellscM m stetGi.

Versicherungsbestand Ende 1909 1033 Millionen Pranken
Prämien und Zinsen in 1909 63,7 Millionen Pranken
Uebersohuss mit Zinsen an Gewinnreserven der

Versicherten in 1909: 11,8 Millionen Pranken
wovon zugunsten derVersicherten e5"/d mit 11,166,655 Franken

Dividende nach Plan B im Versicherungsjahr 1911/12 steigend für die ein-
zelnen Jahrgänge bis zu 857< °/o der vollen Prämie.

Unanfechtbarkeit « Weltpolice « Unverfallbarkeit.
Die Veriiohernng auf den Todei- und Invalidltätafall sichert neben der Zahlung der vollen Ver-
Bleherungssumme die Befreiung von der Prämie und Gewährung einer Rente von 5 oder 10 % der

versicherten Summe bei Erirerhsunfählgliel t durch Krankheit oder IJnfaU
Invaliditytaversieherungen über 142,4 MUlionen Fr. Kapital und 9,2 Millionen Fr. Invalidenrente.

ProBpekte und jede weitere Anaknnft kostenfrei durch:
K. Lindt & Dr. Schindler, Bahnhofstrafie 46, Zürich I.

ist es noch manchem, wie man
zum Tee etwas gesalzenes essen
kann, und doch haben sich schon
hunderte davon überzeugt, wie
herrlich Singers Kleine Salz-
stengeli zu diesem Getränke
schmecken. Viele glauben eben,
die Salzstengeli seien im Ge-
schmaek wie Singer's Kleine
Salzbretzeli, die zum Tee aller-
dings nicht passen, aber zum

Bier
um so besser munden.

Wo nicht erhältlich, sehreiben
Sie direkt an die

Schweiz.
Bretzel- und Zwieback-Fabrik

CH. SIKHER, BASEE.

Einbanddecken
zu sämtlichen Jahrgängen des „Am
häuslichen Herd" sind zum Preise
von 70 Bp. jederzeit zu beziehen durch
das Bureau der Pestalozzi-Gesellschaft,
Rüdenplatz 1, Zürich I.

„Ideal"
ist in der Tat Fischer's 3ohuh-Or6me
„Ideal", denn sie gibt nicht nur
schnellen und dauerhaften Glanz, son-
dem konserviert auch das Leder und
macht es geschmeidig und wasserdicht.
Verlangen Sie also hei Ihrem Schnh-
oder Spezereihändler ausdrücklich :

„Ideal". Dosen à 25, 40 und 60 Cts.
Alleiniger Fabrikant: O. H. Flaoher,
ehem. Zündholz- und Fettwaren-Fabrik
Fehraltorf. Gegründet 1860.

NB. Guter Artikel für Hausierer.

Mcherschav.
Heinrich Federer, Lach Weiler Geschichten. Berlin, Verlag von

G. Grote. Geh. Mk. 3.59.
Wieder einer, der seine eigene Sprache redet, innig im Ton, anschaulich im

Ausdruck, selbständig im Bild; ein Mann mit hellen Augen und einem Herzen voll
schöner Erinnerung. Darum versteht er die Leiden und Freuden junger Knaben-
seelen vortrefflich zu schildern. Alle fünf Geschichten bleiben im Idyllischen stecken
und entzücken durch liebevolle und ergreifende Schilderung mehr als durch bewegte
Handlung. Einstweilen beeinträchtigt die große Breite noch den reinen Genuß und
die Tiefe der Wirkung. Einfachheit und Konzentration tut dem Erzähler noch not;
was braucht er z. B. für einen unmäßigen Aufwand, um im „gestohlenen König von
Belgien" den kleinen Dieb zum Geständnis zu bringen; was für seelische Erschüt-
terungen muß der arme Kleine durchmachen, bevor er sich zu befreien mag! Zuerst
muß er auf einem einsamen Bergsee im Eis einbrechen, nachher mutz ihm die
Schwester sterben -c. Hier wär weniger entschieden mehr; dieser Wunsch gilt auch
für die übrigen Geschichten, die sonst wirklich einen ganz besondern Glanz haben.

Vorsioborunssbosto,ri<1 Lacks 1909 1033 blilllortSQ Vrsmirso,
?ràoa1sn nock Linssrt in 1999 63,7 Ickilliousu Vrktllkou
Vvbsrsobriss mit Tiussu au Oevillursserveu cksr

Vorsisbertsu in 1999: 11,3 IMIUonsn Vrsuàsrl
vovousugullstsu cksr VersiebertellSö"^ mit 11,166,6öS Lr»aksa

Oivicksllcks naeb ?I»u L im Vorsiebsrullgsjabr 1911/12 stsigsllck kür ckis sin-
seinen ckabrgitllgo his su 85'/« »/» cksr vollen LrÄmis.

r7nsuroobti1)s.rb:siti » îsltvolios » l7nvsrks.ilbs.rdsit.
r>I« Vorilodorlllls -Ilk âoll Voâ«»- llllâ Illvllllâltitt-àll »lodert llodoll âsr Sâdlunx â«r volloll Vor-
sl-dorllllr»»ulliiio Sis Nàowllz von âsr Nràlo llllâ Sovìidrllllx «wer »sots voll S «â«r 10 °/» âor

VSr»Iodortoll Sllmill» del âllrod Slr»lldd«lt oà NllkoU
l»v»UâltSt»v«r»lod«rllllUOll «der 142,« lillllloll-ll ?r. «:»pltlll llllâ s,s IlllUollOll ?r. lllV»Uâ«llrollto.

Nrooxodto all« joâs vsltoro àsdllllN ko-tellkrel âllrod:
X. â 0r. Soliincklsr, Zàliokslrà 46, Zllirlok l.

ist es noeb manebem, vis man
sum Des stvss gssslssnss ssson
bann, unà ckosb babsn sieb sebou
buucksrts ckavon übsrseugt, vis
bsrriieb Lingers Lileins Lais-
stsngeli su ckisssm Ostrilnks
sebmeeksn. Viele glauben eben,
ckis Laisstsngsli seisu im Os-
sebmaelr vie Livgsr's lZleins
Lalsbretssli, ckis sum Dee »Her-
ckings uiobt passen, aber sum

Lier
um so besser muucksu.

^Vo niobt erbältlieb, sebrsibeu
Lis ckirekt au ckis

Lebvsis.
Lrstssl- uock ^visbaob-Labrib

v«.

^înbanclàksn
SU sämtliebsn ckabrgNngsn ckss „^.m
bäuslisbsn Ilsrck" siuck sum ?rsiss
von 79 Rp. jscksrssit su bssisbeu ckursb
às bureau à beetalossi LessIIsokait,
Rûcksuplîtts 1, Mrisb I.

„läval"
ist ill cksr Dàt Lisvbsr'k Loàvk-Ort»«

cksull sis gibt lliebt nur
«obllsllvll uuck àîtuerbaftvll Olans, sou-
ckeru konserviert ausb à»s lbvàer uuck
màlîbt es gvsvbmeickig uuck vssssràiobt.
Verlangen Lie also bsi Ikrsw Lobub-
oàer Lxessroibäncklsr »usckrtleklieb:
,/lào»1", Dosen à 25, 49 uuck 69 lit».
Alleiniger Lsbrikkllt: v. N. ID»ob«r,
sbvm. 2ûnckbols- uuck Lsttvîlren-Labrik
r«dr»1tork. Osgrünckot 1860.

M. Outer àtiksl kttr Hausierer.



/cA veor/cAfe
auf alle gemahlenen Kaffee-Ersatz- und Zusatzmittel,
die unkontrollierbar sind und verwende ausschliess-
lieh Kathreiners Malzkaffce, der nur in
ganzen Körnern in den Handel kommt. Seit 20
Jahren bewährt und unerreicht in Qualität und
Aroma.

S
ie heizen zu teuer!

Kaufen Sie einen

.Automat
den besten Dauerbrand-Ofen

der Gegenwart.
Preisliste und Referenzen verlangen.

Ueber 10,000 Stück inTGebrauch."

Dépôts :

Aarburg: L. Bohnenblust & Cie.

Bern: Otto Zaugg, Amthausgaese 4

Biel: Ed. Bütikofer, Betriebschef
Chaux-de-Fonds : Léon Wille, Rue

Basset 8

Fribourg: Henri Mayer, àlaMénagère
Genève : Ls. Jaquerod & E. In-

stallateurs, Vallee du College

Glarus: F. Dürst & Cie.
Interlaken : Krebs & Spahn, Eisen-

handlung
Langenthal: G. Lanz, Hafnermeister
Lauasnne: A. Cuéenoud, Chauffage,

Eue St. Roche 3

Lugano: Val. Bosia, Via Industria
Luzern: J. E. Güdel's Wwe.
Rheinfelden: Hs. Hohler, Spenglerm.
Schaffhausen: M. Müller, Spengler-

meister, z. Steinbock
Sion: Pfefferle-Boll, fers.
Solothurn : J. Borel, Spenglermeister
St. Gallen : W. Liehtensteiger vorm.

R. Wild's Sohn
Zöfingen: J. Mayoral
Zug : A. Sidler, Hafnermeister
Zürich: Anton Waltisbühl, Bahnhof-

Strasse 46

/<?/?
uul -ill« Kswnblsnsn Rstkss-2rss,t2- nnâ 2nsntsinittsl,
âis unkonirollisrds.r sind und vsrvsnds nussoìllisss-
lieli It»tl»rv»i»vrs 6sr lin r in
ß5sn2sn 2ör»srn in äsn Lnnäsl 2ornint. Lsit 20
âàsn dsvnkrt uncl unsrrsiebt in (Znalitüt und
ironie.

8
le liei^eu 2U teuer!

Kaufen 8îe einen

MM
lien besten lZsuerbi-anl!-vten

llei- (^SZ'Sii^a.rtî.

l>i-eisl!«ie unä ketersn^en verlangen.

^ Ueber >0,V00 Stllclc im^Lebrauok."

Dsxüis:
ksrburg: 2. Làsobinst à Vis.

kern: Otto àtànsMkss 4

8!el: 26. Lütürolsr, Lstriebssbsk
Lkaux-öe Concis : Rson ^ ills, Rus

frîbourg: HsnriNa^er, àlaNsnaZèrs
kenève: 2s. àqnsroâ à 2. 2iua?, In-

stalluteurs, Vallss àu OollsAS

Llsrus: 2. vürst à vis.
lnterlalcen: Rrsds & 8x>alio, Risen-

danànZ
bangentbal! S. 2an^, Saknsrmsistsr
l.auasnns: àssnouâ, OliaunuAS,

Rus 8t. Roâs 3

I.ugano: Val. Losia, Vin Inâustria
I-uaern: 6. R. Küäsl's IVve.
kîbeîntklllzn: Us. Loblsr, Lpenglsrra.
Lebaffiisusen: N. NüIIsr, LpsnAlsr-

nrsistor, Ltsindoà
8ion: ?kslksrIs-LoII, ksrs.
8vloìburn : d. Lorsl, LxsnAlsrmsistsr
8i. Lallen^ IV. 2iebteostsÌLsr vorw.

K. IVilà's Lokn
besingen: I. à^ornl
^Ug: Liälsr, Uaknsrrneistsr
^ürivb: àton IValiisbübl, Labnìiol-

strasss 46



g it t 23 r i e f m a r l e n © a m nt I e r. SSegüglicfj ben ©rgcinguttg alier SSrtef-
max!ert=2llbum§ fei bemerlt, baff burch bie fett einigen gaffren bon bei girma ©. g.
Süde, @. m. b. §., Seif3^0- herausgegebenen ißermanentnachträge in ©ingelblättern
biefe Sierbofiftänbigung eine lnirllid) boMommerte getuorben ift. ©in Veralten beS
SllbumS ift gänglid) auêgefdjloffen, inemt alljährlich bie betreffenbe ©rgängung ein»
gefügt tnirb.

_
$a§ mit Stecht fo gefürchtete Umfleben tnirb für immer unnötig. ®a=

rum foïïte lein Sammler aufjer acht laffen, baff erft bie garantierte ©rgättgung beit
Bollen SBeri eines 8llbum§ ausmacht unb baff biefe ©arantie aber nur beim © d) a u=
bel 5ßermanent 2llBum gegeben ift. S)er neuefte ÜTiadjtrag Sir. 27, ent=
haltenb^ bie Sîeuljeiten beS gahreS 1910, gelangte foeben gttr SlttSgabe. SluSfitiirlidje
23efchreibung ber berfebiebertert StachtragSforten enthält Südes gahrbudf 1910/11,
baS gratis unb franlo an alle gntereffenten bcrfcficlt inirb. — Um ben richtigen
Stadftrag ju erhalten, genügt bie ©infenbung eines SfJrobeblatteS aus beut Sllbum
unter gleichzeitiger Eingabe ber Sluflage. Sie SBefitjer ber 32. unb früherer 2luf=-
lagen füllten bie rechtzeitige Slnfchaffung beS Nachtrags 27 nicht berfäumeu.

IB1II

| Strick- and Häekelwolle
B Strümpfe, Soeben, Sportstrümpfe, Sportjacken und Sweater,
b Handschuhe In Seide, Wolle und Baumwolle, Unterkleider,

Normalwäsche und Kinderartikel empfiehlt

£ H. Corrodi-Hafter vormals Gujer <£• Co,

Nr. 14 Marktgasse Zürich

GÖSTAV wäser"iE zorïch i
Gegründet 1823 BÜllfliplSltZ 4 Telephon 5122

Spezialgeschäft flir feine Messerschmiedwaren
vom einfachen bis elegantesten Genre

Rasierapparate Gillette, Star, Rapide.
Rasiermesser - Rasierutensilien - Haarschneidmaschinôn

Fleischhackmaschinen - Messerputzmaschinen Unikum
Sohlaiferei - Reparaturen

Angenehmer Herbst-Aufenthalt. Sonnige, staubfreie,
idyllische Lage. Grosse Terrasse, Glasveranda und

Garten. Gute Küche. Pensionspreis Fr. 5.50 bis 7.—. Vorzügliche Empfehlungen.
Tuberkulöse Kranke werden nicht aufgenommen. L. & F. Kunz,

Mcherschatt.
Für Briefmarken-Sammler. Bezüglich der Ergänzung alter Brief-

marken-Albums sei bemerkt, daß durch die seit einigen Jahren von der Firma C. F.
Lücke, G. m. b. H., Leipzig, herausgegebenen Permanentnachträge in Einzelblätter n
diese Vervollständigung eine wirklich vollkommene geworden ist. Ein Veralten des
Albums ist gänzlich ausgeschlossen, wenn alljährlich die betreffende Ergänzung ein-
gefügt wird. Das mit Recht so gefürchtete Umkleben wird für immer unnötig. Da-
rum sollte kein Sammler außer acht lassen, daß erst die garantierte Ergänzung den
vollen Wert eines Albums ausmacht und daß diese Garantie aber nur beim Schau-
bek-Permanent-Album gegeben ist. Der neueste Nachtrag Nr. 27, ent-
haltend die Neuheiten des Jahres Iglö, gelangte soeben zur Ausgabe. Ausführliche
Beschreibung der verschiedenen Nachtragssorten enthält Lückes Jahrbuch 1S1V/11,
das gratis und franko an alle Interessenten verschickt wird. — Um den richtigen
Nachtrag zu erhalten, genügt die Einsendung eines Probeblattes aus dem Album
unter gleichzeitiger Angabe der Auflage. Die Besitzer der 32. und früherer Auf-
lagen sollten die rechtzeitige Anschaffung des Nachtrags 27 nicht versäumen.

» » « » »

«»«I llààlvvlle
5 8trümxk«, 8ovkvll, Hxortstrüiuxsv, und 8>veàr,
W Ilimtààsiv w 8vicle, VVoîlv uiul Ilntvrklviöv?,
» fVormàîisvIiv unâ Ittnàvrartiksl gmMsIilt

II. korrM-llàr vorwà Kujer à ko.
Fr. 14 àrktA»88s ^!ûrtà

UNNUUWUi
SkAààot 1S83 R.ll<Ieilpàà 4 Dolsxbon 5122

HpeàlAvseiiâtt Mr fàe Ne^sersedmieil^ren
vom sillkAobsil bis olsKântgstsii Osore

ksàApMrà œillette, 8tar, àMe.
ksLÎsl-mkLLgi' - kasisi'utenLilisn - ttasi'soknsiàaîvkinôn

5Iv>8vKKavIiMSSvIlînSN - IVÛgLSKI'PUtiMASvIàn Unîlìum
Loklài'el - kspsrstursn

àASnànor Horkst ^ukooàslt. Zonni^s, etsubkrois,
ici/Uîsolis ImAg. Llrosss Dsrrasss, (^lasvorsnà uvà

Llsrtsn. (luts ILüobs. Usnsionsprois ?r. ô.sb bîs 7.—. Vorsmgfiebs LmpkekIuQASn.
luberkuiôîs Krsnks weriien nlekt sukgsnvmmen. Kim?.



[,HENCO"henkelsBieich-Sod
jeneraldépôh Albert Blum &GL Base

ä^H
1« |

Sir
^1 Iii •

^ '
'

i

Tuchfabrikation
Gebrüder Ackermann in Entlebuch.

Wir beehren uns, unser Geschäft unser werten Kundschaft und einem weiteren
Publikum, speziell auch für Kundenarbeit, in Erinnerung zu bringen.

Wir fabrizieren Tuch
Stoffe für solide Männer- und Frauenkleii

Gebrüder Ackermann in Entlebuch
ganz- und halbwollene Stoffe für solide Männer- und Frauenkleider und bitten, genau
auf unsere Adresse

zu achten Durch die während Jahrzehnten gesammelten Kenntnisse und Erfah-

rangen iii der Tachfabrikation sind wir im Stande, jedermann reell zu be-

dienen — Um rechtzeitig, liefern zu können, bitten wir nm baldige Einsendung des

Spinnstoffes, Schafwolle oder auch Wollahfitlle.
Gebrüder Ackermann.

kNe«c0"Nenke!5ôIà5olj
^enei-glciêpô^ V!um àl°. össe W

»< W

^Ws h

l
I

luekfààtion
Kàlià Ackermann in Lnilskucii.

>Vir besbrsn uns, unser «ssebükt unser vsrtsn Xunàseliett unà einem weiteren

Publikum, sxs^isil »uä Kr Xun-Iknurdsit, in Drinnsrung --u bringen^

ìVir àkriàren Vuek
8toffs Kr zoliiis IVlsnner- unà ^rsuenk!e!>

kel»r««ler ^àvrmsnv io Milebuà
g»n7- unà tiolbwolleno Stoffs kür ooliàs Gönner- unà frsuenkieîà unà bitten, genou
nu k unsere Adresse

/.u aelltsn vureb àio vvûbrevà àà^sbntsn gesanimeltsn Rsnntnisss unà Lrkàb-

rungen !u àor sinà mr iin Ltonàe, jedermann reeil 7U de-

llîsnsn — liin roebt?eit!g lisksrn M können, bitten vir on» bâlâigs bunssnàung àss

Lpinvstoffss, Sebnk^olie oàer âueb V^oilàbk-ìlls. ^ ^<Mvkri»âer ^àerni»iin.



S) i e f e £ u c II e $ugenbfunbe, tljre ©efafjr unb SIBtoeljr. ©in ®tttberer=
gief)ung§Beitrag für ©Item, Serrer unb tueitere Greife. SSon ©Ijriftian $ec»
mi rief, ©ireïtor am Saifer grattg $ofef=£attbe§ergieljung§ljaufe in SBrünn. Sangen»
falga. SBerlag bon g. @. S. ©regier.

Sa§ ©djriftcfien (CO Sßfg.), ba§ im ©egenfaij gu bieten anbern ben ©toff nidtjt
auSfûtjïlidj) Befiartbelt, barf al§ ergteljerifcljer DiatgeBcr in ber totdjtigen Stngetegenljeit
allen ©Itéra empfohlen toerben.

23 r i e f e an einen jungen 3ft an n. ©ine ^Begleitung für junge Sente
in ber ïritif dEjeri ißeriobe iïjrer ©ntiuicttung. S8on Sr. ©. 8 bin ben, Sßribatbogent
au ber Itniberfität ©enf. Sürid), Verlag bon Drett Sü|ti. gr. 2.—.

©ine redjt ernfte unb befdjaulicfje Anleitung für junge Beute, bic gur 8eit itjrer
p^t)fifdf»en unb geiftigen ©nttoidlung ben 2Beg au§ ben Qualen unb bem Seib IjerauS
fudjett, tneldje bie 23erül)tung il)reë garten fjbealiêmuê mit ber tjarten SBirflidjteU
in itmen ergeugt.

Geröstetes 1
Weizenmehl

von Wildegg
Marke „ Pfahlbauer "

ist unerreicht in
Qualität!

Miellat
ist hergestellt aus prima Bienenhonig und

Invertzucker.

1 Pfund in Blechbüchse
1 Kilo in Blechbüchse
2 „ in Blechbüchse
2 „ in Aluminium-Kochtopf
3 „ in Aluminium-Kochtopf
5 „ in Aluminium-Kochtopf

Fr. -.85
1.55
3.—
4.—
5.50
8.50

Preise ab hier unfrankiert, (»efiisse frei. Ver-
sand gegen Nachnahme oder Voreinsendung. Bei Be-
Stellung von Fr. 30.— an 5"/» Extra-Rabatt.

LACPIflIA-
(Wolo Fichtennadelöl-)

Bäder, Waschungen, Abreibungen
Stärkend, erfrischend, beruhigend. — Vorzügliche Zeugnisse.

In Badanstalten und Apotheken.

allgemeiner Körperschwäche und allen mit
K 111 TO I*IY11 11 mangelhafter Blutbildung zusammenhängenden

Bei JUl || Ifti III U l Krankheiten, wie auch als vorzügliches Kräfti-
gungsmittel für Reconvaleszenten seitmehrdenn

20 Jahren aufs glänzendste bewährt, ist Dr. med. Pfeuffer's Haemoglobin, in Form
von Extractsirup und Pastillen, zum Preis von M. 3.— und M. 1.60. Zahlreiche Atteste
von Universitätsprofessoren und Aerzten. Generaldepot: Fraunhoferapotheke München.

Die sexuelle Jugendsünde, ihre Gefahr und Abwehr. Ein Kinderer-
ziehungsbeitrag für Eltern, Lehrer und weitere Kreise. Von Christian Jec-
minek, Direktor am Kaiser Franz Josef-Landeserziehungshause in Brünn. Langen-
salza. Verlag von F. G. L. Grehler.

Das Schriftchen (60 Pfg.), das im Gegensatz zu vielen andern den Stoff nicht
ausführlich behandelt, darf als erzieherischer Ratgeber in der wichtigen Angelegenheit
allen Eltern empfohlen werden.

Briefe an einen jungen Mann. Eine Wegleitung für junge Leute
in der kritischen Periode ihrer Entwicklung. Von Dr. H. Zbin den, Privatdozent
an der Universität Genf. Zürich, Verlag von Orell Füßli. Fr. 2.—.

Eine recht ernste und beschauliche Anleitung für junge Leute, die zur Zeit ihrer
physischen und geistigen Entwicklung den Weg aus den Qualen und dem Leid heraus
suchen, welche die Berührung ihres zarten Idealismus mit der harten Wirklichkeit
in ihnen erzeugt.

Kvràtvs -

^àvnmàl von
Narlis „ ?iâlì>ausr ^

1st uneirvielit w
(jiiîiIMU

Niellât
ist tiöi'gestkllt aus piima kienenkonig unä

Inverkuài'.
t Ltunà in LIsebbüobss
1 Hilo in Llselibüobss
2 in LIeeübüobss
2 „ in ^Inrnininin-IIoeütopk
3 „in ^Illininiuin-Xoâtoxk
5 „ in ^.iuininiuill-Ivoeütopt

?r. -.85
1.55
3.—
4.—
5.50
8.50

Lreise s.b bisr nnkrankisrt. Lrvi. Vor-
sanck gSAvn àebnàbins oâsr VoreinsgnclnnA. Lei Lg-
stkIIuvA von Lr. 30.— nn 5"/» Lxtrn-Rnbstt.

(1-Voto ?iebtonngckglöl-)

kâà, àeibunxe»
Ztàiìsnà, srki isebenck, bsrubiAsnck. — Vor^ügliebo ^suAnissg.

In Lnànsàlten nnà ^potìlàsn.

»»gemeiner Xörpersekvseks unà eilen mit
IH 11 Uì H H » inâNKeltnài- klutdilliung ^usnmmsnbkivxellclsn

Lei K I K K I» I, Hrânkkeitsn, vis nneü eis vor?ügliedeg itràiti-
gungsmittel tür ksoonvslvs!enten seitnisdrà«vu

2v.làen eu!» Alîtv^enilsts bevükrt, ist Hr. meci. kUsuttsr's Iil«Si>»«jxIaI>îu, in Lorin
von àtrectsirux uock LastiUsn, 2um Lreis von A. 3 — null U. 1.60. 5-ààbe Atteste
von Universitàprokessoren null bersten. Ssnerelilsxot: fraunkossrspvltielcv Uiinclivn.



Kochherde und Oefen für Kohlen und Holz

Kochherde und Oefen für Gas und Petrol

Gassparkocher MHgÄ"

Zürcher Koch- und Heizanlagen A.-G.

ZÜRICH : : Unterer Mühlesteg 6—8.

i Hause ist eine

m
Strickmaschine

IIS I ilz).

*ÄS" GRAND PRIX tJÄ" GRAND PRIX

h|H Patent Wasserschifffür Gasherde aller
„juuyuuuulll Systeme und für Petrol - Gasherde
„Reliable". Ganz bedeutende Gasersparnis. Ohne
Aenderung auf den gebräuchlichsten Gasherden
aufzusetzen. Bei vielen Gaswerken eingeführt.

xJfc-5" i IHUr Geringe Anechaffungskosten. Fr. 8.— bis 22.—
ils£.v Prfl^hpPflp .^erkannt beste, gassparende Fabrikate

UUOllUlUÜ in grosser Auswahl, sehr preiswert.
^ Rpliahlp" Petrol-Gasherde, als Ersatz für Gas-

Wj jjllUllUUlu herde das zuverlässigste. Seit 10 Jahren
tausendfach bewährt. Prima Zeugnisse und Re-

ferenzen. „Reliable" passt für jeden Bedarf, ist eine Zierde für jede Küche, die
Freude jeder Hausfrau. Herde vorrätig in 5 Grössen. Illustrierte Spezialprospekte
versendet kostenlos

J. 0. MEISTER, Merkur,Strasse 35, ZÜRICH V
deschiftsgründniig 1888. Hang- und Küchengeräte.

Neu aufgenommen

Erstlingswäsche
und Babyartikel

Kinder-Wäsche u. Kinderschürzen I

Wirin Ko. Zûri I

Spezialgeschäft für Weisswaren.

Koolàà unä ggfsn iüi- Kchlen unci «oli
Kooiilikl'liö unä lZàn lût- Ks8 unll k'stl'lzl

Kâ88parl(ooli6l' mibA?«i" m g-ö-°t°r

Miàr ^ed- Vâ llömulW ^.-k.
NÎ Iîldi : : Itttvivi Sliidìsstex 6—8.

W Kâl!8k l'zl KM

W
KìiriàrrixtsâinS

!N â

"à-W' klîàK0 ?K>X >à.à^°- jZiîà^ll i-N!X

Kttt?aìent V^asserseàíK'kür (xaslisrcie aller
„»zutjjvuuvUl Z^stsine UN6 kür I^otrol - tZ-uzbeicls
^Neliabls". Kàu2 bsäsutsnäs tìlkserspàrnis. Okas
^.enâsrunx nuk äsn gobrüuolilioliston (lîìsìieràon
aukinssMsn. lZsi vielen (Zugwerken eingskübrt.

Vi!«s»!î ^ llleringö ^.nseb-lSüngskoston. ?r. 8.— bis 22.—
l'.'IvslNNslg -lnseksnnt bsste^ gasspurgnäs àbribàllUvIIVIUv in grosser àswsbl, sebr preiswert.

ssì.n' lîolj-llllp" ?stroI-<Z-rsbsrâs, aïs Ilrsat^ Mr «as-
W „

„IWI1UUW berâs à Mvsriîissigsts. Leit 10 ^àlireuwusoliàà bewâbrt. ?rimg. Zeugnisse nnà Re-
keroiiüen. „kslisble" pssst kür Men Lsàrk, ist eins Aerâs kür Mo Hüobs, àis
?reuàs Mer Ilânàu. Lsrâs vorrìltrg in S krösssn. Illustrierte Lpsriâlprospekto
verssuâst kostenlos

F. (Z. ULI8VÜK, Usàr8tr6.886 35, Mlîldl V
g««Msxàj°°x l8îS. H»n«- «»ri Iiû«I,v,i^viîitt

I^Isu aufgenommen

àtliiiMMâsà
unc! ksb^si-tilcel

!iinlIk>--M8oIik u. Kinà8vlà?kn!

8pv2ialgo8okskt für Wà^aren.



Was die Traube Dir beut

Nimm es ungetrennt,

An nährendem Saft und Aroma

Wie die Natur es gepaart.

BD

Lässt Du den Pilzen ihr Spiel, Sie spalten den köstlichen Zucker

Und in dem brodelnden Brei Formt sich ein tückisches Gift.

ssaca ni es s

Kläre den Wein wie er quillt, Mann und Frau bekommt er,

Mit all seinen Stoffen und Kräften, Bekommt auch Greisen und Kindern ;

Lieblich stillt er den Durst Von dem häuslichen Herd

Kühlet und nähret zugleich. Fliehen die Leiden der Zeit.

S 11 3 isa
Heiter bleibt das Gemüt,

Klar bleiben Gedanken und Sinne.

Nach dem ruhigen Schlaf

Küsset Aurora Dich wach.

à vruube vir beut

blimm es uvAetrelliit,

llàbreuâem 8ukt Ulld ^romu

>Vie clie àtur 68 gspaurt.

«oo

Vü88t vu à Vil/Sll ibr 8i>iel, 8ie 8xulteu clsu Kb8tliebell ^ueksr

vuà iu âsm broâollldell Brei Bormt 8Ìeb 6Îu tuekÌ8ebe8 Vikt.

SgZiS NkZZ

Llàie clell ^Veiu m 6 er quillt, Nunu uu à Brau bekommt or,

Nit àll 86ill6ll 8tolkeu ullà Brätteu, Bekommt aueb Vrei80ll uud Biuderu;

vieblieb 8tiIIt or âsu vurst Von dem bàmliobsu Berd

Büblet uud uâbret ^uxlsieb. Blieben die Beiden der ^eit.

!ZS

Heiter bleibt à Veinüt,

Blur bleiben Vedankell uud 8illne.

blllob dem rubi^sn 8eblak

Xü88et Aurora vieb ^vaol>.
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